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Wo ein Sprecher ist, ist immer auch ein Hörer – und zwei Menschen, 

die ihre Umwelt sehen, riechen fühlen etc. Der Band zeigt, wie diese 

beiden Domänen der Perzeption (die sprachliche und die nicht-

sprachliche) den Sprachwandel immer wieder neu anstoßen und 

damit die Sprachsysteme stetig verändern: die Wahrnehmung der 

Referenten auf Ebene des Zeicheninhalts (Metaphern, Metonymien 

etc.), das Hören (und Sehen) von Gesprochenem auf Ebene der 

Zeichenform (Reanalysen).

Nach einer semiotischen Zusammenführung dieser beiden Domänen 

demonstrieren exemplarische Studien ihre Verfl echtung. Dabei 

kommen verschiedene Subdisziplinen und verschiedene Sprachen zur 

Geltung: Phonetik und Semantik sowie – auf der Metaebene für ganze 

sprachliche Systeme – auch die Varietätenlinguistik, für das Deutsche, 

das Englische und für mehrere romanische und andere Sprachen (z.B. 

Stimmhaftigkeit im Deutschen, Vokalelision im Portugiesischen; 

Synästhesien im Französischen, räumliche Angaben im Englischen; 

sardisches Italienisch, Guadeloupe-Kreol). Damit schließen die 

Autoren auf interdisziplinärer Basis den Kreislauf zwischen Sprach-

wissen, Sprachproduktion und -perzeption in theoretischer und 

empirischer Perspektive.
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Facebook und andere Online-Netzwerke haben die Welt des Internets 

innerhalb weniger Jahre verändert. Auch der Umgang vieler Nutzer 

mit privaten Informationen hat sich gewandelt – mit Auswirkungen 

auf die Kommunikations- und Lebenswelt des Einzelnen und der 

Gesellschaft.

In „Schöne neue Kommunikationswelt oder Ende der Privatheit?“ 

reflektieren  Kommunikations- und Medienwissenschaftler, 

Branchenvertreter und Datenschützer die Veröffentlichung des 

Privaten in Social Media und populären Medienformaten. Im Kontext 

empirischer Erkenntnisse werden Aspekte einer Ethik der Privatheit 

sowie Konzepte der Privatheit und deren Ökonomisierung und 

mögliche Regulierung diskutiert. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Verständnis von Privatheit, das der 

Nutzung von Sozialen Netzwerken zu Grunde liegt: Gibt es unter-

schiedliche Vorstellungen von Privatheit in der Online- und in der 

Offlinewelt? Wie sollen der Einzelne und die Gesellschaft mit den 

Herausforderungen der Social Media umgehen? Wie können die 

Nutzer zu einem selbstbestimmten Privacy Management befähigt 

werden? Das Buch bietet einen Überblick über den Forschungsstand 

und zeigt zudem neue Perspektiven und Lösungsansätze auf.
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